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Aufregung im ElbauenparkAufregung im Elbauenpark
Susi und Tino besuchen die große Dino-Ausstellung im Elbauenpark. Staunend schauen sie die riesigen 

Dinosaurier an. Vor dem Jahrtausendturm stehen die gewaltigen „Big Five”. In der Dino-Aue vor 
dem Turm warten T-Rex, Triceratops und der lange Brachiosaurus. Vor lauter Entdecken merken 

die beiden nicht, dass der Park schließt. Plötzlich geht das Licht aus. „Oh je!”, piepst Susi. „Wir sind 
eingeschlossen!” Tino zittert. „Und zwar mitten unter Dinosauriern!”

Mitten in der Nacht ertönt ein tiefes Gähnen. Dann noch eins. Langsam bewegen die Dino-Modelle 
ihre Köpfe. Der T-Rex blinzelt. Der Brachiosaurus streckt seinen langen Hals. Auf der Terrasse 
laufen die riesigen Raubsaurier herum. Susi und Tino verstecken sich hinter einem großen Stein. 

Doch statt zu brüllen, seufzt ein Dino traurig: „Hat jemand mein Ei gesehen?” Die Maus und der Hase 
schauen sich überrascht an. Dinosaurier, die sprechen? Und warum klingt der T-Rex so besorgt?
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Mutig schleichen Susi und Tino näher. Plötzlich stolpert Tino über seinen eigenen Fuß und landet 
direkt vor dem T-Rex. „Aaaah! Nicht fressen!”, ruft er. Der T-Rex erschrickt so sehr, dass er selbst 
einen Satz nach hinten macht. „Fressen? Ich suche doch nur mein Dino-Ei!”, erklärt er. Nun erzählen 

alle Dinos durcheinander von dem verschwundenen Ei. Susi nickt. „Wir helfen euch!” Kaum gesagt, 
läuft Tino vor Schreck gegen einen Triceratops-Schwanz und purzelt in ein Gebüsch.

Gemeinsam suchen sie die ganze Dino-Aue ab. Sie schauen unter Farnen, hinter Felsen und sogar 
zwischen den Beinen des riesigen Brachiosaurus. Immer wieder passieren lustige Missgeschicke. Ein 

Dino niest und wirbelt Tino durch die Luft. Susi hält einen runden Stein für das Ei und trägt ihn stolz 
herum. „Das ist doch nur ein Stein!”, lachen die Dinos. Trotz aller Pannen werden Maus, Hase und 

Dinosaurier langsam Freunde. Nur das Ei bleibt verschwunden.
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Plötzlich entdeckt Susi winzige Tapsen auf dem Boden. Sie führen zurück in den Jahrtausendturm. 
Vorsichtig folgen alle der Spur. Von ganz oben hören sie ein leises Klopfen. Sie laufen die lange 

Wendeltreppe bis in die Turmspitze hoch. In einer Nische sitzt ein kleiner Dino. Neben ihm liegt das 
gesuchte Ei. „Ich wollte nur darauf aufpassen”, schluchzt der Kleine. „Ich hatte Angst, dass es allein 
ist.” Die großen Dinos lächeln erleichtert. Niemand schimpft. Stattdessen bedanken sie sich bei dem 

kleinen Helfer.

Die Dinosaurier feiern ein fröhliches Mitternachtsfest. Das kleine Ei liegt sicher in einem warmen 
Nest. Susi und Tino bekommen sogar eine Ehrenrunde auf dem Rücken des Brachiosaurus. Als die 

Sonne aufgeht, werden die Dinos wieder zu stillen Modellen. Kurz darauf öffnen sich die Türen des 
Turms. „Wir haben heute etwas Wichtiges gelernt”, sagt Susi. Tino nickt. „Mut bedeutet nicht, keine 

Angst zu haben. Mut bedeutet, trotzdem zu helfen.” Und genau deshalb sind sie nun Freunde der 
Dinosaurier. (Mehr über die Ausstellung kannst du auf Seite 10 lesen.)
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Dinos im ElbauenparkDinos im Elbauenpark

Schau dir dieses schöne Bild mit den vielen Dinosauriern um den Jahrtausendturm an. Doch 
hier fehlt Farbe! Male die Dinos und die Bäume und Sträucher in bunten Farben aus.

Besucht die Dino-AusstellungBesucht die Dino-Ausstellung

Brüllende Riesen, lange Hälse und scharfe 
Zähne – im Elbauenpark sind die Dinosaurier los! 
Bei der großen Sonderausstellung „Gigantische 

Dinosaurier Welten Magdeburg” können 
Kinder und Erwachsene in die spannende Welt 
der Urzeit eintauchen. Über 30 lebensgroße 

Dinosaurier warten darauf, entdeckt zu werden. 
Besonders beeindruckend ist die große „Dino-
Aue” direkt vor dem Jahrtausendturm. Dort 
stehen 21 Dinosaurier als wären sie hier zu 

Hause. Hier könnt ihr dem mächtigen T-Rex, 
dem starken Triceratops oder dem riesigen 

Brachiosaurus ganz nah kommen. 
Auch am und im Jahrtausendturm gibt es jede 

Menge zu sehen. Auf der Terrasse präsentieren 
sich die „Big Five” – fünf der größten Raubsaurier 

Europas. Im Inneren des Turms warten 
weitere Dinosaurier-Modelle und spannende 

Informationen über die Urzeit auf neugierige 
Forscher wie dich. 

Wer möchte, kann sogar bei Fossilien-
Schatzsuchen mitmachen, spannende Führungen 

erleben und viele interessante Dinge über 
die Dinosaurier lernen. Ein Team von echten 

Fachleuten erklärt, wie die Urzeitgiganten gelebt 
haben und warum sie heute ausgestorben sind. 
Die Ausstellung läuft noch bis Ende Oktober 
2026 und ist im normalen Eintrittspreis des 

Elbauenparks bereits enthalten. Ein perfektes 
Ausflugsziel für deine Familie, deine Kita-Gruppe, 

für Schulklassen und einfach alle Dino-Fans! 
Unser Tipp: Nehmt eure Kamera mit! Zwischen 

den riesigen Dinosauriern entstehen fantastische 
Erinnerungsfotos – fast so, als wärt ihr selbst in 

die Zeit der Dinosaurier gereist. 
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Dinos im EisDinos im Eis Zurück ins NestZurück ins Nest
Susi hat ein verirrtes Dino-Baby im Park gefunden. Kannst du ihr helfen, es wieder 

zurück zum Nest zu bringen?

So wirst du zum Dino-Forscher:
1. Verstecke die Dinos im Luftballon.
2. Fülle vorsichtig Wasser hinein und knote den Ballon fest zu.
3. Lege deinen Dino-Ballon ins Gefrierfach und warte bis morgen.
4. �Jetzt beginnt die Rettungsmission:  

Schneide den Ballon auf und befreie die eingefrorenen Dinos!

Forscher-Tipp:
Mit warmem Wasser, einem Löffel oder etwas Salz kannst du 
den Dinos schneller helfen, aus ihrem Ei(s) zu schlüpfen.

Die Urzeit-Riesen sind im Eis gefangen und brauchen deine Hilfe!

Du brauchst:kleine DinosLuftballonsWasserein Gefrierfacheine Schüssel

Lösung: B
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RätselnRätseln

Susi und Tino haben eine Einladung bekommen. Sie dürfen dem berühmten Paläontologen Peter Larson 
bei einer Ausgrabung helfen. Leider sind die Knochen beim Ausgraben durcheinander geraten. Kannst du 

Susi und Tino helfen, sie wieder an die richtige Stelle zu legen?

Flugsaurier bastelnFlugsaurier basteln

1. �Schneide die zwei Formen 
 (Körper und Flügel) 
 an der gestrichelten Linie aus.

2. Schneide einen Schlitz in den Körper.
3. Stecke den Flügel in den Schlitz.
4. �Pieke ein Loch durch den Kreis  

oberhalb von Susis Ohr und fädele 
einen Faden durch.

Fertig ist dein Saurier-Mobile!

Lösung: 1A und 2D
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